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Prof. Patricia Schiess       Zürich, 17. Januar 2023 

 

 

Master-Modul «Verfassungsvergleichung / Ausländisches Verfassungs-

recht» (FS 2023) 

Themenschwerpunkt: Parlament 

 

 

Hinweis zu den Referaten 

 
 

Sinn und Zweck der Referate 

 

• Sie üben an einem konkreten Beispiel, 

o eine eigenständige Fragestellung zu entwickeln. 

o Thesen zu formulieren. 

o sich in einer fremden Rechtsordnung zurechtzufinden und fremdsprachiges Material 

auszuwerten. 

• Sie erhalten einen vertieften Einblick in eine Ihnen bis jetzt unbekannte Rechtsordnung und 

lernen durch den Vergleich das Schweizer Verfassungsrecht besser kennen. 

• Alle Teilnehmenden werden mit verschiedenen Aspekten des Themas Parlament vertraut. 

 

 

Termine 

 

• Am 1. März 2023: Zuteilung der Themen. 

• Spätestens am 29. April 2023: Übermittlung der Disposition. Wenn Sie mir Ihre Disposition 

früher zukommen lassen, erhalten Sie meine Rückmeldung früher. 

• Spätestens am 21. Mai 2023: Abgabe des Thesenpapiers. Das Thesenpapier werde ich allen 

Teilnehmenden weiterleiten. 

• Am 23. und 24. Mai 2023: Referat von höchstens 30 Min. Dauer plus anschliessend Diskus-

sion. 

 

 

Disposition 

 

Die Disposition soll in gedrängter, aber aussagekräftiger Weise die von Ihnen behandelte Fra-

gestellung und die wichtigsten Punkte des Referates darlegen (auf ca. 1-2 A4 Seiten). 

Zudem müssen Sie die von Ihnen verwendete Literatur, Rechtsprechung und weitere Materia-

lien angeben, damit ich Ihnen – wenn nötig – Unterstützung geben kann.  

Bitte senden Sie die Disposition mit dem Verzeichnis spätestens am 29. April 2023 als Word-

Datei an patricia.schiess@uzh.ch. 

 

 

Thesenpapier 

 

Das Thesenpapier muss die Thesen, eine Zusammenfassung, ein Verzeichnis der verwendeten 

Literatur und Judikatur, der beigezogenen Materialien und von nützlichen Websites enthalten. 

Die Darstellung der Thesen umfasst höchstens 1 A4 Seite, die Zusammenfassung ebenfalls. Der 

Umfang des Verzeichnisses ergibt sich aus der Menge des vorgefundenen Materials. 
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Bitte senden Sie das Thesenpapier spätestens am 21. Mai 2023 als Word-Datei an patricia. 

schiess@uzh.ch. 

 

Thesen sind kurze, prägnant formulierte Aussagen. Sie knüpfen an der von Ihnen gestellten 

Forschungsfrage an, werden jedoch nicht in Frageform präsentiert. Die Thesen sollen Ihre Auf-

fassung zu den zentralen Aspekten des Themas auf den Punkt bringen. Sie sollen geeignet sein, 

die Diskussion im Plenum anzuregen. Es versteht sich von selbst, dass die Thesen in einem 

engen inhaltlichen Zusammenhang zum Referat stehen. 

 

 

Referat 

 

Bei der Festlegung von Inhalt, Schwerpunkten und Aufbau Ihres Referates sollten Sie darauf 

achten, dass Sie nicht allgemeines (Lehrbuch-)Wissen ausbreiten, sondern zielgerichtet und 

problemorientiert die relevanten Punkte zur Sprache bringen. Diese sollen durch eine eigene 

Würdigung ergänzt werden. 

 

Die nachstehende Liste nennt Fragen und Gesichtspunkte, die bei der Erarbeitung eines Refe-

rates (oder einer schriftlichen Arbeit) typischerweise bedacht werden sollen. Je nach Thema 

sind einzelne Punkte weniger geeignet und deshalb wegzulassen. Weitere Punkte können hin-

zutreten. Die Gewichtung und die Reihenfolge werden von Ihnen bestimmt. 

 

• Was ist charakteristisch/besonders am untersuchten Gegenstand? 

• Hintergrund/Einordnung der untersuchten Fragestellung (historisch, rechtlich etc.) 

• Einflüsse (ausländische, historische, theoretische etc.) 

• Konfliktlage(n) und Konfliktlösung(en); ihre Bedeutung für das Gewaltengefüge 

• Direkte und indirekte Folgen von (demokratischen, gerichtlichen etc.) Entscheidungen 

• Allfällige Unklarheiten, Ungereimtheiten, Widersprüche 

• Kritik/Rechtfertigung der aktuellen Lösung(en) (in Lehre, Rechtsprechung, Öffentlichkeit) 

• Welches Demokratieverständnis liegt den untersuchten Lösungen zugrunde? 

• Welches Gewaltenteilungsverständnis liegt den untersuchten Lösungen zugrunde? 

• Würdigung/eigene Stellungnahme 

 

Voraussetzung für eine genügende Note ist, dass Sie nicht nur deutschsprachige Rechtsordnun-

gen miteinander vergleichen, sondern auch mindestens eine fremdsprachige Rechtsordnung 

einbeziehen und mit Texten in der betreffenden Sprache arbeiten. 

 

 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte direkt an die Dozentin unter: 

patricia.schiess@uzh.ch 


